
Der Weg ist auch Ziel

Der Pilgerweg für Klimagerechtigkeit verläuft  
durch die Deutschen Mittelgebirge und  
nutzt den Elisabethpfad, Jakobswege  
und alte Römerstraßen. 

Anmeldung und Mitpilgern

Weitere Details auf 
www. klimapilgern.de 
Formlose Anmeldung zur Gesamtstrecke oder zu Teiletappen  
ausschließlich per E-Mail an anmeldung@pilgerwolf.de  

Telefonische Auskunft zur Teilnahme an Einzeletappen erhalten  
Sie bei den Organisationsteams.

Über 16 Stationen  
führt der Pilgerweg  
von Wartburg nach Bonn.

Wartburg nach Bonn zur 

UN-Weltklimakonferenz

18.10.–5.11.2017

Wartburg   Eisenach 2 km  Mi 18.10.

Eisenach Lüderbach 24 km Do 19.10.

Lüderbach  Waldkappel  24 km Fr 20.10.

Waldkappel Spangenberg  22 km Sa  21.10.

Spangenberg  Homberg (Efze)  25 km So  22.10.

Homberg (Efze)  Ziegenhain  25 km Mo  23.10.

Ziegenhain  Stadtallendorf  22 km Di  24.10.

Stadtallendorf  Marburg  22 km Mi  25.10.

Marburg  Marburg   Do  26.10.

Marburg  Obereisenhausen  26 km Fr  27.10.

Obereisenhausen  Rudersdorf  26 km Sa  28.10.

Rudersdorf  Siegen-Weidenau  18 km So  29.10.

Siegen-Weidenau  Friesenhagen  25 km Mo  30.10.

Friesenhagen  Waldbröl  19 km D i  31.10.

Waldbröl  Ruppichteroth  18 km Mi  01.11.

Ruppichteroth Hennef (Sieg) 22 km Do  02.11.

Hennef (Sieg) Bonn-Beuel 20 km Fr  03.11.

Bonn-Beuel  Bonn (UN-Campus) 5 km Sa  04.11.

Bonn  Bonn   So  05.11.

  345 km
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@KlimapilgernDE

Evangelische Kirche von 
Kurhessen-Waldeck
Angelika Pöhl,  
Telefon: 0561/9378-374
Stefan Weiß 
Telefon: 0561/9378-337
E-Mail: klimapilgern@ekkw.de

Zentrum Gesellschaftliche 
Verantwortung (ZGV) 
der Evangelischen Kirche  
von Hessen und Nassau
Pfarrer Dr. Hubert Meisinger 
Telefon: 06131/28744-50
E-Mail: h.meisinger@zgv.info

Evangelische Kirche im 
Rheinland
Richard Brand 
Telefon: 0211/4562-516
E-mail: richard.brand@ekir-lka.de

Evangelische Kirche  
von Westfalen
Pfarrer Martin Ahlhaus 
Telefon: 02269/927621
E-Mail:  martin.ahlhaus@ 

moewe-westfalen.de
Pfarrer Volker Rotthauwe 
Telefon: 02304/755336 
E-Mail:  volker.rotthauwe@ 

kircheundgesellschaft.de

Erzbischöfliches General-
vikariat des Erzbistums Köln
Markus Perger 
Telefon: 0221/1642-1623  
 oder -1624
E-Mail:  markus.perger@ 

erzbistum-koeln.de
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Pilgerregeln
•  Auf den Ökumenischen Pilgerweg für Klimagerechtigkeit 

sind Menschen aller Altersstufen und Konfessionen 
eingeladen. Voraussetzung ist, dass Du Dich fit genug fühlst, 
eine Strecke bis zu 25 km am Tag zurückzulegen.

•  Du kannst einen Tag, eine Woche oder auch die gesamte 
Strecke mitpilgern.

•  Es können sich Einzelpersonen der Pilgergruppe anschließen, 
aber auch Familien, Gemeindegruppen, Schulklassen…  
Anmeldung per E-Mail an anmeldung@pilgerwolf.de

•  Übernachtungsmöglichkeiten werden durch Gemeinden und 
Gruppen vor Ort organisiert und sind einfach gehalten  
(z.B. Privatquartiere, Turnhallen oder Gemeindehäuser). 
Bring bitte Schlafsack und Isomatte mit, wenn Du  
übernachten möchtest.

•  Meist werden gastgebende Gemeinden und Gruppen eine 
Verpflegung anbieten. Bring bitte Bargeld mit, um Dich über 
eine Spende an den Kosten zu beteiligen. Wenn Du nur 
einen Tag ohne Übernachtung mitpilgerst, bring bitte selbst 
Deine Verpflegung mit.

•  Respekt für die Gastgeber, die Natur und die Mit-PilgerInnen 
ist selbstverständlich.

•  Deine Erinnerungen kannst Du in einem offiziellen 
Pilgertagebuch festhalten.

  Mehr Infos: www.klimapilgern.de/faq-2

„ Es kommt niemals  
ein Pilger nach Hause,  
ohne ein Vorurteil weniger 
und eine neue Idee mehr  
zu haben“ Thomas Morus
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2. Ökumenischer Klimapilgerweg

Am 18. Oktober 2017 startet der 2. Klimapilgerweg  
am Reformationsort Wartburg und führt  
über 16 Stationen zur UN-Weltklimakonferenz,  
die vom 6. bis 17. November in Bonn tagt.

Auf dem „Klimapilgerweg“ verbinden Christen verschiedener 
Konfessionen ihre Freude am Gehen mit dem Einsatz für 
Klimaschutz und Klimagerechtigkeit. Zum Klimapilgerweg 
gehören ökumenische Andachten in den Kirchen oder an 
besonderen Orten auf dem Weg, sowie der Besuch von 
Schmerzpunkten, an denen die Gefährdung der Schöpfung 
deutlich zu Tage tritt. Im Herbst 2015 fand der 1. Ökumenische 
Pilgerweg für Klimagerechtigkeit („Geht doch“) statt und führte 
von Flensburg zur Weltklimakonferenz in Paris. 

Aus den Städten und Gemeinden auf dem Weg sind Interessier-
te eingeladen, sich den Klimapilgern anzuschließen und ein 
längeres oder kürzeres Teilstück mit zu pilgern, Menschen 
kennenzulernen und anregende Weggemeinschaft zu erleben.

In allen Stationen erwarten die Pilger ein Abendessen, eine  
schlichte Übernachtungsmöglichkeit und ein Frühstück. 
Abend- und Morgenandachten bieten den geistlichen Rahmen. 
Kirchengemeinden vor Ort organisieren Begegnungen und 
thematische Abende oder informieren über ihren Ort und ihr 
Engagement.

Um möglichst vielen Interessierten die Möglichkeit zu bieten, 
für ein paar Tage mit zu pilgern, suchen wir in den  genannten 
Übernachtungsorten zusätzliche Privatquartiere für eine  
Übernachtung. Bitte melden Sie diese an Ihre Gemeinde.


